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Antrag auf Erteilung einer Unbedenklichkeitsbescheinigung


Hiermit wird die Erteilung einer Unbedenklichkeitsbescheinigung nach § 34 Abs. 2 der Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz zur Teilnahme am Lehrgang für


Abbrennen von Feuerwerken

Laden und Wiederladen von Patronen


Vorderladerschießen

allgemeine Sprengarbeiten


Böllerschießen

     
beantragt

	1.
Angaben zur Person des Antragstellers (Bitte Kopie des Personalausweises beifügen):

	Familienname: (ggfs. auch Geburtsname)
	     

	Vornamen (Rufname unterstreichen):
	     

	geb. am:
	     

	in: (Gemeinde, Landkreis, Land)
	     

	Staatsangehörigkeit:
	     

	Straße, Haus-Nr.:
	     

	Wohnort:
	     

	Während der letzten fünf Jahre war der Antragsteller wohnhaft in: (Straße, Gemeinde, Landkreis, Bundesland, ggf. Staat)
	     

	wie lange?
	     

	Telefonnummer: (privat)
	     

	Email
	     

	Telefonnummer: (geschäftlich)
	     

	Geburtsname der Mutter des Antragstellers:
	     


	2.
Wurde bereits eine sprengstoffrechtliche Erlaubnis erteilt?

	Ja 
	Nein 
	

	Falls ja, 
Ausstellungsbehörde und -jahr:
	     

	     
	
	     

	(Ort und Datum)
	
	(Unterschrift des Antragstellers)


Anlage 1 – Ärztliche Bescheinigung

Anlage 1 zum

Antrag auf Erteilung einer Unbedenklichkeitsbescheinigung für 

Sprengberechtigte und Feuerwerker
Ärztliche Bescheinigung 
zur Feststellung der persönlichen Eignung nach § 8b SpengG 

	Hiermit bescheinige ich Herrn/ Frau 
	

	Geb. am: 
	

	Straße, Haus – Nr.: 
	

	PLZ, Wohnort: 
	


dass vorgenannte Person körperlich und geistig geeignet ist, mit explosionsgefährlichen Stoffen umzugehen (persönliche Eignung).

Zur körperlichen Eignung gehören:

· ausreichende Seh- und Hörfähigkeit,

· Farbtüchtigkeit,

· volle Gebrauchsfähigkeit der Hände,

· ausreichende Beweglichkeit im Gelände,

· das Fehlen von schweren Sprachfehlern.

Betreffend die geistige Eignung sind keine Anhaltspunkte für Alkoholabhängigkeit, Rauschmittelsucht, eine psychische Erkrankung oder eine Intelligenzminderung bekannt.

Bemerkung

	


	     
	
	

	(Ort und Datum)
	
	(Unterschrift des Arztes/ Stempel der Praxis)


Zutreffendes ankreuzen








